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 Fachbereich Planung und Umwelt  vom: 19.05.2003 
 
 
 Beschlussvorlage X öffentlich 
    

   nichtöffentlich 
 
TOP-Nr. Beratungsfolge 
  

 Planungs- und Umweltausschuss 
 
 
 
Bezeichnung des TOP 
 

Workshopverfahren / Wettbewerb zur Gestaltung der Kamener Fußgängerzonen 
hier: Vorstellung des Wettbewerbsergebnisses bzw. des Wettbewerbssiegers sowie Beschluss 

über die weitere Vorgehensweise 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Planungs- und Umweltausschuss folgt der einstimmigen Empfehlung des Preisgerichts 
und beschließt das Konzept des 1. Preisträgers, Scape Landschaftsarchitekten Düsseldorf, 
mit Blick auf die Neugestaltung der Kamener Fußgängerzonen als Grundlage für die weitere 
Bearbeitung und Realisierung. 
 
 
 
 
Sachverhalt und Begründung (einschl. finanzielle Möglichkeit der Verwirklichung): 
 
Mit Blick auf die Durchführung eines Workshops bzw. Wettbewerbs zur Gestaltung der 
Kamener Fußgängerzonen hat die Verwaltung dem Planungs- und Umweltausschuss in 
seiner Sitzung am 28.11.2002 ein umfassendes Konzept vorgelegt sowie ein Verfahren 
vorgeschlagen, das der Ausschuss zur Kenntnis genommen hat. Zur Umsetzung des Ver-
fahrens wurde die Verwaltung zudem per Beschluss ermächtigt, die dafür entsprechend 
notwendigen Finanzmittel in einer Höhe bis zu 70.000,00 € zu verausgaben (s. auch 
Vorlage Nr. 255/2002). 
 
Der Planungs- und Umweltausschuss hat in dieser Sitzung ebenfalls das Büro Norbert Post / 
Hartmut Welters, Büro für Wettbewerbsmanagement, Architektur und Städtebau, Dortmund, 
mit der Verfahrensbetreuung und Organisation des Wettbewerbs beauftragt (s. auch Vorlage 
Nr. 259/2002). 
 
Der Wettbewerb ist nach einer umfassenden Vorbereitung und Auslobung durchgeführt 
worden. Nach einem bundesweiten Bewerbungsaufruf sind 6 Büros für die Teilnahme an 
dem Wettbewerb ausgewählt worden. Am 06. Und 07. März 2003 hat im Kamener Rathaus 
ein Workshop mit Zwischenpräsentation stattgefunden. Die Planungs- und Gestaltungs-
entwürfe wurden anschließend von den Büros zum 28. März 2003 fristgemäß abgegeben. 
 

Der Bürgermeister

Vorlage 
 
Nr. 92/2003 
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Nach einer Vorprüfung der Entwürfe durch das Büro Post / Welters ist das Preisgericht am 
11. April 2003 im Kamener Rathaus zu einer Sitzung zusammen getreten, um die einge-
reichten Entwürfe zu prüfen und zu bewerten. Die Entwürfe wurden von den einzelnen Büros 
zunächst in einer öffentlichen Veranstaltung vorgestellt. Der Beschlussvorlage ist das Proto-
koll der Preisgerichtssitzung beigefügt. Dem Protokoll sind alle Einzelheiten des Verfahrens, 
die Besetzung des Preisgerichts sowie die Ergebnisse zu entnehmen. Insbesondere sind 
Beschreibungen aller Arbeiten der Büros enthalten. 
 
Mit einem einstimmigen Beschluss hat das Preisgericht dem Gestaltungsentwurf des Büros 
Scape Landschaftsarchitekten, Düsseldorf, den 1. Preis zuerkannt. Dieser Siegerentwurf 
wird von Vertretern des Büros Scape Landschaftsarchitekten in der Sitzung des Planungs- 
und Umweltausschusses detailliert vorgestellt. 
 
Das Preisgericht hat der Stadt Kamen als Auslober des Wettbewerbs mit gleichem Be-
schluss empfohlen, das Konzept des 1. Preisträgers als Grundlage der weiteren Bearbeitung 
und Realisierung auszuwählen und die Verfasser mit weiteren Leistungen gemäß der Aus-
lobung zu beauftragen. Dieser Empfehlung sollte nach Auffassung der Verwaltung gefolgt 
werden. 
 
Der o.a. Beschlussvorschlag bezieht sich zunächst auf den ersten Teil der Empfehlung, den 
Gestaltungsentwurf des Büros Scape als Grundlage für die weitere Bearbeitung und Reali-
sierung auszuwählen. Mit Blick auf eine Beauftragung weiterer Leistungen sind zunächst 
detaillierte Abstimmungen zwischen der Verwaltung und dem Büro Scape, sowie in der 
Folge entsprechende Honorarangebote erforderlich. Auf dieser Grundlage werden dann 
von der Verwaltung die zusätzlich notwendigen Beschlüsse für eine weitere Beauftragung 
vorbereitet. Die Vergabebeschlüsse sollen noch vor der parlamentarischen Sommerpause 
gefasst werden, damit weiterhin eine zeitnahe Realisierung erfolgen kann. Mit der Realisie-
rung des 1. BA (West-/Weeren-/Marktstraße soll voraussichtlich Ende 2003 bzw. Anfang 
2004 begonnen werden. Haushaltsmittel stehen unter der Haushaltsstelle 610.95135 „Um-
setzung der WUV „Nördlicher Stadtkern / Willy-Brandt-Platz“ zur Verfügung. 
 
Zeitparallel zur weiteren Bearbeitung des Projektes soll der Siegerentwurf absehbar der 
Kaufmannschaft bzw. den Gewerbetreibenden der Kamener Innenstadt vorgestellt werden. 
Zudem sollen die Kamener Bürgerinnen und Bürger über die sich konkretisierenden Pla-
nungsabsichten informiert werden. Diese Bürgerinformation sollte nach Auffassung der Ver-
waltung im Rahmen einer Einwohnerversammlung nach § 23 GO NW erfolgen. In dieser 
Form sind die Bürgerinnen und Bürger auch über die vorlaufende Rahmenplanung der 
PASD-Studie informiert worden. Entsprechend erforderliche Beschlüsse für den Haupt- 
und Finanzausschuss werden von der Verwaltung vorbereitet. 
 
Im Sinne einer frühzeitigen und umfassenden Bürgerinformation werden die Planungs-
entwürfe aller 6 Büros zudem vom 12. Mai 2003 an 2 Wochen lang im Rahmen einer Aus-
stellung in der Hauptstelle der Städtischen Sparkasse Kamen öffentlich ausgestellt. Der 
Siegerentwurf wird absehbar auch über das Internet einsehbar sein. 
 
Zur Zeit erstellt das Büro Post / Welters zum Abschluss des Wettbewerbs eine Dokumen-
tationsbroschüre mit Erläuterung der Ausgangssituation und Aufgabenstellung, ausführlicher 
Darstellung mit textlicher Erläuterung der Arbeiten, einer Zusammenfassung des Verfahrens 
sowie der Empfehlungen des Preisgerichts. Die Dokumentationsbroschüre soll ebenfalls im 
Internet präsentiert werden. 
 



 

 

 



 

 

 
 



 

 

 



 

 

 



 

 

 
 



 

 

 



 

 

 



 

 

 


